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Ausgangslage: 

Die Finanzierung der Praktikumsstellen der Fachhochschulberufe des Gesundheitswesens wie 
Hebamme, Physiotherapie, Ergotherapie und zum Teil Pflege erfolgt im Rahmen der Fallkosten-
pauschalen. 

Mit der zunehmenden Verlagerung von Leistungen in den ambulanten Bereich ergeben sich meh-
rere Probleme: 

 Die ausschliesslich stationäre Ausbildung bereitet nicht auf die ambulante Tätigkeit vor. 
(Hausbesuche etc.) 

 Die Abrechnung von Leistungen von PraktikantInnen über das KVG ist im ambulanten Be-
reich nicht möglich. 

 Der Fachkräftemangel akzentuiert sich, da zu wenig Praktikumsstellen zur Verfügung ste-
hen 

Fragen: 

 Sieht der Regierungsrat eine kantonale Finanzierung als Möglichkeit, den mangelnden 
Ausbildungsplätzen im ambulanten Bereich in den FH-Berufen zu begegnen? 

 Welche Massnahmen zur Förderung der ambulanten Versorgung im Bereich Ausbildung 
FH-Berufe hat der Regierungsrat vorgesehen? 

 Wie können ambulante Ausbildungsstätten unterstützt werden? 

 Kennt der Regierungsrat die Anzahl der Ausbildungsplätze in den FH-Berufen? 

Besten Dank für die schriftliche Beantwortung der Fragen. 


